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Dr. Durlak organisiert das wissenschaftliche Jubiläums- Symposium am 26.
Oktober in München
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Wie jedes Jahr hat Dr. Durlak auch diesmal -zum 10. Mal- das 
wissenschaftliche Symposium „Sprechende Kieferorthopädie“ 
für Kieferorthopädinnen und Kieferorthopäden in München 
organisiert.

Die Symposienreihe hat sich zum Ziel gesetzt, das Arzt-Patien-
tengespräch als Gegengewicht zur sogenannten unpersönli-
chen Apparatemedizin zu fördern.

Zum Jubiläum wurde ein Feuerwerk spannender Themen mit 
exzellenten Referenten zusammengestellt.

Nur zwei Beispiele:

Prof. Bordt ist Mitglied des Jesuitenordens und lehrt Philo-
sophie an der Universität in München. Er leitet das Institut für 
Philosophie und Leadership und bietet Beratung für Führungs-
kräfte in Konzernen wie der BMW Group.

Sein Thema „Bin ich mein Beruf? Schutz für uns, Gefahr für die 
Patientenkommunikation“ beleuchtete die Gefahren des beruf-
lichen Tunnelblicks und zeigte Lösungswege zur Überwindung 
einer einseitigen Fixierung auf.

Prof. Maio ist Arzt und Philosoph und hat den Lehrstuhl für 
Medizinethik an der Universität in Freiburg inne. Er ist Autor 
zahlreicher Bücher, Direktoriumsmitglied des interdiziplinären
Ethikzentrums Freiburg und war Mitglied des Ethikrats der 
Bundesregierung zum Thema Stammzellenforschung.

Er referierte über „Das Wort als Heilfaktor“. Warum das Ge-
spräch einem Heilfaktur gleichkommt, wurde in seinem Vortrag 
vertieft: weil eine gute Kieferorthopädie nur dann verwirklicht 
werden kann, wenn das gute handwerkliche Können mit einer 
Zuwendung zum Patienten kombiniert wird.

In einem hochinteressanten Fortbildungstag konnten die Teil-
nehmenden wieder viele interessante Anregungen für den Pra-
xisalltag gewinnen.

Pausengespräch | Dr. Schott, Vorsitzender der KZVB 
(links) und Prof. Giovanni Maio (rechts)

Dr. Durlak mit Prof. Maio und dem Vorstand der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayern

Freundliche Grüße

Dr. Luzie Braun-Durlak, Dr. Claus Durlak

Kieferorthopädie direkt im Zentrum von Hamburg
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